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T wachsen!
-as auf jedes reffen kommen MeUEe Interessierte dazu. Im Moment sind S 16
Männer,di ZUF: Grüuppe‘ dazugehören. Die Vereinsgründung: etzten Herbsthat der.Gruppe-Aussere Stabilität: und Form gegeben.Wırsindfroh UFn diese
organisatorische undstrukturellen. Klärungen.Dies ermöglicht, Un  Po) mehr i-haltlichen Fragen Zzuzuwenden:Dazugehören dieAUsrIChtuNg der. Grup:
VE (politischeAktionenoder:zwischenmenschliche,persönliche Unterstützung),das Selbst-Verständnis alsschwule kirchliche Mitarbeiter (WO llegen Unterschiede
zwischen Priestern: undTheologen, Pastoralassistenten?). ”

BIISTreffen IS ZUm Sommer sind Jeweıls Thema gewidmet, E1Abend
ol»purely soCclAal SCH), WIE treffen ıURS‚einfach Zzu Zusammensein.
DieAbende:gestalten sich jeweils | ähnlichen Schema ‚Zuerst esteht
Zeit für: EINeEsogenannte »Befindlichkeitsrunde«, während der._ jeder rzählt,
Wads be! ihm i[ letzter Zeit gelaufen Ist, WAdS inn beruflich:oder.Drivat beschäftigt
US  S DannWIrd.; en Im drıtten Teil Ist dann Platz
fü eIine thematische Diskussion,die jJeweils Von Oder mehreren Personenvorbereitet ıird

. Schwules.en Ist. vielfältig. Theologie, Kirche und Schwulsein
schon EINISES Spannung. chwule Männer, die l1}}der Kırche arbeiten, hefinden chı} Sanz erschiedenen Situationen, | nachdemobjJemahd (Irdens

Spezlalseelsorger, nıcht-ordinlerter Theologe oder Priester :{17 Pfar.
e  / Trotzdem IHt.satıch ähnliche Erfahrungen, Bedürfnisse uURnd FHragenUnsere Gruppe:Möchte sich auf den PrOozess einlassen; BEIMNEINSAM schwWwul-
ICchlichen Fragennachzugehen Verbindungen:Zstärken ungd innerkirchlich

Uund gesellschaftlich das Thema iFEwieder auf den Tisch bringen
Alle schwulen Seelsorger,diesich. mit anderen Theologen ebenfalls auf die
Fragen einlassen wollen, CSINA herzlich.eingeladen.

Davıd LEgNaM, Vorstand Schwule Seelsorger Schweiz
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